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Mitteilungen aus 
Gemeinderat und 
Verwaltung
Wir gratulieren
Am Samstag, 11. November 2017, feiert 
Fritz Kohler-Müller, Heiterschenstrasse 
16, Wängi, seinen 85. Geburtstag.

Versand der Stimmunterlagen
Der Gemeinderat und die Schulbehörde 
Wängi haben entschieden, jeweils nur 
noch eine Botschaft zur Gemeindever-
sammlung pro Haushalt zu versenden. 
Durch diese Massnahme werden über 
2000 Botschaften weniger benötigt wo-
durch die beiden Behörden einen Beitrag 
zur Umwelt und der Ressourcenschonung 
leisten.

Selbstverständlich können zusätzliche 
Exemplare bei der Gemeindeverwaltung 
respektive der Schulverwaltung abgeholt 
bzw. bestellt werden.

Die Botschaften werden zwischen dem 
13. und 17. November 2017 durch die Post 
an alle Haushalte verteilt. Die Stimmbe-
rechtigten erhalten ebenfalls zwischen 
dem 13. und 17. November 2017 ihre je-
weiligen Stimmrechtsausweise mit se-
parater Post. Die neue Versandart kann 
dazu führen, dass die Botschaften und 
die Stimmrechtausweise oder die Stimm-
rechtsausweise einzelner Familienmit-
glieder nicht am selben Tag im Briefkas-
ten sind. Wir danken für Ihr Verständnis.

Entsorgung bis Ende Jahr 
–	 Kompostplatz (13.30–16 Uhr!)
	 Sa, 18. Nov. und 2.+16. Dez. 2017
–	 Grünabfuhr:
	 Mo/Di, 20./21. Nov. + 4./5. Dez. 2017

Baubewilligungsgesuch
Gesuchsteller: Müller Rolf und Biétry 

Gabrielle, Eichbühlstrasse 14, 9545 
Wängi. Vorhaben: Einbau Wohnraum 
in Scheune. Lage: Parz. Nr. 992, Eich-
bühlstrasse 14, Wängi.

Die Baugesuchsunterlagen liegen vom 
8. bis 27. November 2017 während der 
ordentlichen Bürozeiten zur Einsicht-
nahme bei der Gemeindeverwaltung 
(Bauamt) auf.

Allfällige öffentlichrechtliche oder pri-
vatrechtliche Einsprachen sind an ein 
rechtliches oder tatsächliches Interesse 

gebunden und in schriftlicher Form mit 
Antrag und Begründung während der 
Auflagefrist beim Gemeinderat, 9545 
Wängi, einzureichen.

Pro Senectute Thurgau
Die Bevölkerung von Wängi hat sich an 
der Herbstsammlung von Pro Senectute 
Thurgau mit grosszügigen Spenden be-
teiligt und damit ihre Solidarität mit äl-
teren Menschen zum Ausdruck gebracht. 
Viele SpenderInnen nutzten die Gelegen-
heit zu einem informativen Gespräch mit 
den SammlerInnen. 

Die Erträge der Herbstsammlung leis-
ten einen wichtigen Beitrag zum Erhalt 
der Selbstbestimmung älterer Menschen. 
Mit ihnen wird seit vielen Jahren haupt-
sächlich das kostenlose Beratungsan-
gebot für ältere Menschen und ihre An-
gehörigen finanziert. In acht regionalen 
Beratungsstellen erhalten diese in schwie-
rigen Lebenssituationen unkompliziert 
und unentgeltlich Hilfe und Unterstüt-
zung, um ihre Probleme nachhaltig zu 
bewältigen. Dieses Beratungsangebot ist 
nur dank den grosszügigen Spenden aus 
der Bevölkerung dauerhaft möglich. Ein 
ganz grosser Dank geht auch an die flei-
ssigen SammlerInnen.

Pro Senectute Thurgau, Lucia Höchli

Adventsverkauf 
und Missionsbazar
Eing. Am Samstag, 2. Dezember 2017 von 
08.30 bis 11.30 Uhr lädt der evangelische 
Frauenverein und Missionsarbeitskreis 
zum traditionellen Adventsverkauf und 
Missionsbazar ein. Es werden Kränze, 
Gestecke, Türschmuck, selbstgefertigte 
Handarbeiten, kleine Geschenke, Kalen-
der, Bauernbrote, Zöpfe, Guetzli usw. ver-
kauft. 

Zudem haben Sie die Möglichkeit, in 
der Kaffeestube zu verweilen und sogar 
ein kleines Frühstück zu geniessen. Für 
die Kinder findet ein Päcklifischen statt.
Für den Adventsverkauf wird vom Diens-
tag, 28. bis Donnerstag, 30. November je-
weils ab 13.30 bis zirka 21 Uhr im Pfarr-
haussääli gekranzt. Alle sind herzlich 
zum Mithelfen eingeladen. 

Dieses Jahr geht der Erlös wieder an 
einen sozialen Zweck im Dorf sowie an 
die Comune di Bregaglia für das Bergdorf 
Bondo, welches vom Bergsturz Cengalo 

«Weniger Egli»  
bei WuK
Wer am Freitagabend zu Gast im Neuhaus 
war, konnte ein Musikkabarett der beson-
deren Art miterleben. «Weniger Egli» prä-
sentierten ihr neues Programm «Irgend-
wenn», das vom Anfang bis zum Schluss 
ein echtes Vergnügen war, witzig, manch-
mal bissig und immer tiefgründig. Voll aus 
dem Leben gegriffene Texte wurden sehr 
gekonnt musikalisch umgesetzt mit Ge-
sang, Gitarre und Akustikbass. 

Die Anregungen zu den Liedtexten fin-
den Daniel Weniger und Wolfgang Egli in 
der Warteschlange beim Einkaufen, beim 
Spaziergang oder vor der eigenen Haus-
türe. Es kommt vor, dass man sich ertappt 
fühlt, wenn die Beiden eine Alltagssituation 
besingen. An welcher Kasse kommt man 
wohl am schnellsten vorwärts? Es kommt 
nicht nur darauf an, wieviele Leute anste-
hen, auch die Füllmenge der Einkaufs-
wagen spielt eine Rolle und auch, ob die 
Verkäuferin effizient arbeitet. Erfreut kon-
statiert man dann, dass die Schlange ne-
benan langsamer vorwärts kommt, bis man 
selber an der Reihe ist und die Kassierin 
darauf aufmerksam macht, dass die Bana-
nen nicht gewogen sind.

Manchmal bleibt einem aber das Lachen 
im Hals stecken, etwa wenn «Weniger Egli» 
davon singen, wie alles wieder nachwächst, 
z. B. die Luft, wenn sie verbraucht ist, das 
Meer, wenn es leer ist und überhaupt die 
ganze Erde, wenn sie von uns total ver-
schlissen ist. 

«Weniger Egli» sorgten für beste Stim-
mung beim Publikum und hinterlassen mit 
ihren Mundartliedern sicher einen nachhal-
tigen Eindruck.

Theres Scheiwiller für WuK

schwer betroffen ist. Der evangelische 
Frauenverein und Missionsarbeitskreis 
freuen sich auf Ihren Besuch und Ihre 
Unterstützung.

Wandkalender
2018
des Verkehrs- und 
Verschönerungs-
vereins Wängi

für Fr. 25.– erhältlich bei 

UHU Copy-Print, Wilerstrasse 3, 
9545 Wängi
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Offene Tore bei der Feuerwehr 
 
Schauen Sie hinter die Kulissen und erleben Sie die 
Feuerwehr hautnah.  
 
- Depotbesichtigung 
- Material 
- Fahrzeuge  
- Diverse Informationen 
- Löschdemo 

 
Freitag, 21. Februar  
17.00 – 21.00 Uhr im Depot Wängi 
 
 
 

Infoabend Feuerwehr
Zur Unterstützung unseres Teams suchen 
wir Feuerwehrfrauen und -männer 

– Depotbesichtigung
– Material
– Fahrzeuge 
– Diverse Informationen

Montag, 13. November 
20.00 Uhr im Depot Wängi

Aktion «Weihnachts-
päckli» vor dem Volg
Liebe BewohnerInnen von Wängi und 
Umgebung, bald ist es wieder soweit. Die 
traditionelle Weihnachtspäckli-Aktion 
steht vor der Tür. Am Samstag, den 11. 
November 2017, von 09 bis 14 Uhr sam-
melt die Frauengemeinschaft Wängi vor 
dem Volg Geld und Lebensmittel für die-
sen Zweck. Kommen Sie vorbei, lassen 
Sie sich über Sinn und Zweck dieser Ak-
tion informieren und geniessen Sie zu-

dem einen heissen Punsch, offeriert vom 
Volg-Team. 

Aus organisatorischen und wetterbe-
dingten Gründen werden die gespende-

Adventsverkauf 
und Missionsbasar

Samstag, 
2. Dez. 2017
08.30–11.30 Uhr

im evang. Kirchgemeinde-
haus Adler, Dorfstrasse 29, Wängi

–	 Adventskränze und -gestecke 
–	 verschiedene Handarbeiten, 
	 Gebäcke, Geschenke …
–	 Kaffeestube
–	 kleines Frühstück 
–	 Päcklifischen für Kinder

Kranzen für den Adventsverkauf:
Di 28.–Do 30. November 2017 
im Pfarrhaussäli, 
jeweils ab 13.30 bis ca. 21 Uhr.
Alle sind herzlich eingeladen 
mitzuhelfen.

Der Erlös geht wieder an einen sozialen
Zweck im Dorf sowie an die Comune di 
Bregaglia für das Bergdorf Bondo.

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch:
Evang. Frauenverein Wängi 
und Missionsarbeitskreis

Umbauplanung  Baukoordination  Ausführung

Huus-Metzgete
9. Nov. ab 17.00 Uhr
bis und mit 12. Nov.

Huus-Metzgete
Mi. 8. Nov. ab12.00Uhr
bis undmit Sa. 11. Nov.
Eshät so lang shät!

Tel. 052 378 11 66 · www.frohsinn-waengi.ch

Dorli Büchi und das Frohsinn-Team
freuen sich auf Ihren Besuch!

Unsere Hits:
• Schweinspfeffer

• Schlachtteller • Schlachtplatte

`

ab 13. November
jeweils Montag geschlossen

ten Sachen nicht vor Ort, sondern in der 
Pfarreistube verpackt. Die Aufgabe des 
Verpackens übernimmt der Vorstand, un-
terstützt von vielen freiwilligen Helferin-
nen. Nutzen Sie diesen Dienst, um nicht 
selber verpacken zu müssen. 

Wir möchten mit dieser speziellen Ak-
tion die Mitmenschen motivieren, mit ei-
nem Paket, das mit sinnvollen Sachen 
gefüllt ist, Freude und Hoffnung in den 
grauen Alltag vieler Kinder und hilfsbe-
dürftiger Menschen zu bringen. Die Pa-
kete werden an Kinder, Betagte, kin-
derreiche Familien und Behinderte in 
Ost- und Südosteuropa verteilt. Auch 
kleine Geldbeträge und Lebensmittel-
spenden helfen Päckli zu füllen. Benut-
zen Sie die Gelegenheit und bringen Sie 
Ihre Sachen zum Einpacken vorbei. Diese 
können an diesem Tag auch direkt in der 
Pfarreistube abgegeben werden. 

Bitte, beachten Sie das Inserat in der 
heutigen Ausgabe des Wängenerblättlis. 
Allen Spendern bereits jetzt schon ein 
herzliches Dankeschön. Falls Sie Sachen 
zum Abholen oder Fragen haben, dann 
melden Sie sich bitte bei Theresia Giger.

Gratis

Sorgentelefon
für Kinder

0800 55 42 0
weiss Rat und hilft

sorgenhilfe@sorgentelefon.ch
SMS-Beratung 079 257 60 89 

www.sorgentelefon.ch
PC 34-4900-5
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	 Drucken oder Kopieren?
Wir arbeiten Hand in Hand.

typodruck bosshart ag
CH-8355 Aadorf
Tel. 052 365 12 07
Fax 052 365 12 18

Fachleute 
bieten 
Ihnen die 
für Sie 
optimale 
Lösung!

typodruck bosshart AG
UHU Copy-Print

typodruckbosshart ag

Kerzenziehen im 
Neuhaus
Die Vormittage sind für die Schülerinnen 
und Schüler von Wängi und die Bewoh-
ner vom Neuhaus reserviert. Die Nach-
mittage sind durchgehend bis zum Abend 
für die ganze Bevölkerung offen.

In gemütlicher Atmosphäre und unter 
fachkundiger Leitung können Erwach-
sene und Kinder herrliche Kerzenkrea-
tionen und Fackeln herstellen. Die Fa-
ckeln werden selber gerollt und verziert. 
Auch können eigene Holzstäbe aus dem 
Garten mitgebracht werden. Wir haben 
18 verschiedene Wachsfarben zur Aus-
wahl. So entstehen sehr persönliche und 
aussergewöhnliche Geschenke für Weih-
nachten oder Fackeln für eine Garten-
party.

Der Erlös des Kerzenziehens geht in 
diesem Jahr an Herzensbilder, Aktion 
Weihnachtspäckli und an die Jungwacht 
Blauring Wängi. Öffnungszeiten siehe In-
serat.� Monika Kressig

Gefängnisseelsorge
Am Donnerstag, 2. November trafen wir 
uns Jungendliche des Projektunterrichtes 
um 18.15 Uhr in der Pfarreistube Wängi. 
Wir hatten das Thema «Gefängnisseel-
sorge», bei dem uns ein Gefängnisseelsor-
ger, Christian Leuteneg-
ger (Bild), besuchen kam 
und von seiner Arbeit er-
zählte. 

Zu Beginn sammelten 
wir Gründe wieso jemand 
im Gefängnis ist, wieso 
jemand eine Tat begeht 
und wie sich ein Häftling 
im Gefängnis fühlt. Diese 
Gründe schrieben wir auf 
Post-Its und klebten diese 
danach auf ein grosses Blatt. Diese Auf-
gaben haben wir super gemeistert und 
uns sind auch viele Ideen eingefallen. 

Im zweiten Teil erklärte uns Christian, 
was man überhaupt in dem Beruf «Ge-
fängnisseelsorger» macht und wie man 
auch selber mit den Situationen umgeht. 
Wir alle hörten gebannt zu und konn-
ten auch Fragen stellen, wie zum Beispiel: 
Muss man alles für sich behalten was die 
Häftlinge einem erzählen?

Der Beruf Seelsorger ist ein sehr an-
strengender Job, der auch viel Vertrauen 
benötigt. Der Seelsorger muss alles für 
sich behalten. An dieser Stelle grossen 
Respekt an die Menschen, die in die-
sem Job arbeiten und ein Dankeschön 
an Christian, dass er sich für uns Zeit ge-
nommen hat und uns viele interessante 
Dinge über den Beruf erzählt hat. 

Dieser Abend war wirklich ein sehr tol-
ler Abend. Nicht nur weil man so viele 
Dinge über diesen Beruf erfahren hat, 
sondern weil ein ganz neues Bild, bezüg-
lich dem Leben im Gefängnis, entstan-
den ist. 

Jennifer Kälin und Danica Klimpel

Als gut etablierter Detail- und Grosshändler im Hygienebereich suchen wir für 
unsere Westschweizer-Kunden per 4. Januar 2018

service à la clientèle 15–50% 
(Arbeit im Homeoffice möglich)

Aufgaben: 
–	 Betreuung unserer ca. 80 Kunden in der Westschweiz
–	 Ansprechperson für Bestellungen, Beratung und Beschwerden – 
	 Kommunikation auf Französisch!
–	 Kundenkommunikation bei Sortimentsanpassungen
–	 Unterstützung Geschäftsführer bei Übersetzungen, Verhandlungen usw.

Anforderungen: 
–	 Verhandlungssicher auf Deutsch und Französisch in Wort und Schrift!
–	 Idealalter bis ca. 40 Jahre, gerne dürfen Sie als Mami von zu Hause arbeiten. 
–	 Durchsetzungsstark, flexibel, belastbar und konstruktiv
–	 Professionelle und exakte Arbeitsweise
–	 Optimale Kenntnisse über unser Sortiment von www.windelshop.ch

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit Lebenslauf per Mail an:

Michael Hefti, Homerunner GmbH, Landstrasse 9, 9545 Wängi
m.hefti@homerunner.ch

Weihnachtkarten� 10% bis 15.11.

Kommen Sie vorbei und suchen Sie 
sich Ihre Weihnachtskarte oder Ihr 
spezielles Weihnachts-Druckerpapier 
in der grossen Kollektion aus.

UHU Copy-Print  .  Wilerstrasse 3 
Wängi  .  Tel. 052 378 29 10



Wängenerblättli • Nr. 42 • Mittwoch, 8. November 2017 • Jahrgang 23� Seite 4

Turnunterhaltung Wängi
in der Mehrzweckhalle Dammbühl

Süden, Osten oder wilder Westen – 
verreisen Sie mit uns!

Sonntag, 12.11.2017
Abflug: 14.00 Uhr / Boarding ab: 13.15 Uhr

Freitag, 17.11. und Samstag, 18.11.2017
Abflug: 20.15 Uhr / Boarding ab: 18.45 Uhr 

Freitag und Samstag mit Abendessen,
Kaffeestube, Bar und Tombola

Ihre Reiseveranstalter

Wängi I – Bronsch-
hofen I 2:2 (2:2)
Fussball: Kurz nach Spielanpfiff ging es 
gleich zur Sache. Bereits in der 2. Minute 
erzeugte ein Rückpass auf Meiler eine fol-
genschwere Situation. Das intensive Pres-
sing der Bronschhofener Offensivkraft 
brachte Meiler ins Strudeln und ermög-
lichte Kubiak den Führungstreffer. Wängi 
reagierte sogleich und der junge Herren 
erzielte per Kopf den Ausgleichstreffer. 

Anschliessend versuchten beide 
Teams das Spiel zu kontrollieren. Etwas 
sinnbildliches ereignete sich als Wängi 
auf der Mittellinie einen Freistoss erhielt. 
Alle offensiven Mitspieler positionierten 
sich entsprechend nach vorne. Statt ei-
nes Zuspiels in den Strafraum des Geg-
ners wurde ein Rückpass zum eigenen 
Torwart bevorzugt. Der Mut und die Si-
cherheit offensiv zu spielen, war anfangs 
nicht vorhanden. 

Eine Unsicherheit in der Wängener 
Defensive ermöglichte Flammer den er-
neuten Führungstreffer für die Gäste. Tei-
xeira, der Führende der Torschützenliste 
(12 Treffer) unserer Gruppe, liess erstmals 
in der 21. Minute sein Können aufblit-
zen als er sich an zwei Gegnern vorbei-
kämpfte und nur am starken Hagmann 
hängen blieb. In der 29. Minute musste 
die Wängener Defensive mit einer Not-
bremse den heranstürmenden Kubiak 
bremsen. Kurz vor der Pause kürten die 
Wängener mit einer schön herausgespiel-
ten Aktion und dem Treffer von Teixeira 
die erfolgreiche Gegenwehr. 

In der zweiten Halbzeit spielte Wängi 
konzentrierter und erzeugte viel Druck, 
der zu vielen Torchancen führte. Die 
Gäste ihrerseits vermochten die Ge-
schenke der Wängener nicht zu nutzen. 
In der 65. Minute erzielte Teixeira sei-
nen 13. Treffer, der ihm aber kein Glück 
brachte. Das Tor wurde vom Schiedsrich-
ter aberkannt. In der Schlussphase be-
sass jedes Team genügend Chancen, um 
mit einem Tor die Entscheidung auf seine 
Seite zu bringen. Weil dies nicht eintraf 
bedankten sich die Fans und Zuschauer 
mit lautstarkem Applaus für das attrak-
tive Spiel.

Fazit: Wängi bestätigt den Aufwärts-
trend und übertrifft die Ambitionen des 
Trainerstabs und der Vereinsführung. 
Mit dem Schwung aus dem direkten 
Wiederaufstieg und dem Erreichen der 
Cup-Hauptrunde, positioniert sich dieses 
junge Fanionteam auf dem sehr guten 
6. Tabellenplatz. Dank des tollen Mann-
schaftsgeists und dem hohen Trainings-
niveau wird dieses Team die Winterzeit 
nutzen, um Kraft und Energie zu tanken. 

Telegramm: Sportplatz Grosswis, 210 
Zuschauer. Tore: 2. Min. 0:1 Kubiak, 3. 
1:1 Herren, 18. 1:2 Flammer, 45. 2:2 Tei-
xeira. Aufstellung Wängi: Meiler, Albert, 
Sandmeier, Böhi, Holenstein Pascal (C), 
Braun Thomas, Herren, Burgermeister, 
Wiesmann, Cardoso, Teixeira.

Fabbio Rasera

Kerzenziehen
Kerzen und Fackeln aus Wachs herstellen

17.–25. November 2017
Im Wohn- und Pflegezentrum  

Neuhaus Wängi
Neuhausstrasse 3

Öffnungszeiten:
Freitag	 17. Nov.	 15–20 Uhr 
Sa–So	 18.–19. Nov.	 11–19 Uhr
Mo–Di	 20.–21. Nov.	 15–20 Uhr
Mi–Do	 22.–23. Nov.	 14–20 Uhr
Freitag	 24. Nov.	 14–21	 Uhr
Samstag	 25. Nov.	 11–16 Uhr

Kommen Sie vorbei, wir freuen uns.
Die Frauenvereine Wängi

Ein herzliches 
Dankeschön!

Samariter-
sammlung 2017

Der Samariterverein Wängi be-
dankt sich ganz herzlich bei allen 
Spenderinnen und Spendern.

Erneut ist ein wertvoller Betrag zu-
sammengekommen, der uns da-
bei hilft, die Kosten für Weiterbil-
dungen und Material abzudecken.

Wir danken Ihnen für Ihre Unter-
stützung, die es uns ermöglicht, 
unser Wissen auch in Zukunft wei-
terzugeben.
� Samariterverein Wängi

Samariterverein . 9545 Wängi

Einfamilienhaus 
Dank grosser Nachfrage suchen wir für weitere 
Kaufinteressenten eine ähnliche Liegenschaft 
in Wängi und Umgebung. Wir freuen uns auf Ih-
ren Anruf! 

Tel. 071 911 20 10, www.fleischmann.ch 

Gemeinsames

Herbstkonzert 2017
Evangelischer Kirchenchor Wängi 
unter der Leitung von Monika Geyl-Beglinger
und Posaunenchor Weingarten
unter der Leitung von Andreas Bachmann

Evang. Kirche Wängi – 11. Nov. 2017, 19.00 Uhr

Trauerzirkulare
Innerhalb eineinhalb Stunden erhalten Sie die bestellten Todesanzeigen.

Die Weiterleitung an die von Ihnen gewünschte Zeitung ist im Preis inbegriffen.

UHU Copy-Print, Wilerstrasse 3, Wängi, Telefon 052 378 29 10
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FC Wängi neuer 
Präsident
An der 49. Generalversammlung wurde 
in einer spannenden Inszenierung, Toni 
Sopi von den 115 anwesenden Mitglie-
dern (Total: 469) zum Präsidenten ge-
wählt. Er wird sein Amt am 1. Januar 2018 
antreten. Hansjörg Nef als zurückgetrete-

Links: Der designierte Anton Sopi (Prä-
sident ab 1.1.2018) mit Interimspräsident 
Fabbio Rasera.

ner Präsident und Roland Thoma als ab-
tretender Chef Infrastruktur werden für 
ihre langjährigen, engagierten Dienste zu 
Ehrenmitgliedern gewählt. Neu im Vor-
stand sind Carlos Valente, der die Nach-
folge von Roland Thoma antritt und Sil-
vio Braun, der das Ressort Marketing 
übernimmt. 

Aus sportlicher Sicht werden die Auf-
stiege der ersten Mannschaft (2. Liga), der 
A-Junioren (1. Stärkeklasse) und D-Junio
ren (Elite) erwähnt. Ein spezieller Dank 
ging an Marcus Keller für sein Engage-
ment für die Junioren und am Chlaustur-
nier. Mit einer Schweigeminute wurde vier 
ehemaliger Mitgliedern und Freunden 
des FC Wängi gedacht, darunter Heinz 
Müller und Jürg Mai. 

Alle von Fabbio Rasera präsentierten 
Traktanden und Vorschläge wurden ein-
stimmig angenommen. Es mussten keine 
Anträge behandelt werden. Fabbio Ra-
sera erfüllt seinen Interims-Auftrag und 
übergibt einen funktionierenden und auf 
jeder Position besetzten Vorstand an den 
designierten Präsidenten, Toni Sopi. Pro-
blematisch ist lediglich die Situation bei 
den Schiedsrichtern. Der FC Wängi hat 
momentan nur vier Schiedsrichter. Pro 
zwei aktive Mannschaften (ohne Junio-
ren) muss der Club einen Schiedsrich-
ter stellen. Der FC Wängi verfügt heute 
über 10 aktive Teams. Heinz Brugmann 
erläutert einmal mehr die Wichtigkeit der 
Schiedsrichter für den Verein und fordert 
alle Mitglieder auf, neue Schiedsrichter 
zu finden. Mit dem obligaten FC Wängi 
Fussballerlied wird die GV 2017 geschlos-
sen.� Daniel Neff

2.-Liga-Rangliste nach der Vorrunde

1.	 FC Amriswil I	 36:12� 28
2.	AS Calcio Kreuzlingen I	 24:11� 20
3.	 FC Rorschach-Goldach I	 22:16� 19
4.	 FC Arbon 05 I	 26:25� 15
5.	 FC Uzwil II	 20:18� 15
6.	 FC Wängi I	 21:24� 14

Weihnachtspäckliaktion
Die Frauengemeinschaft wird für Sie Päckli einpacken.

Samstag, 11. November 2017, 09–14 Uhr 
Die Spenden werden vor dem Volg Wängi gesammelt

Geniessen Sie einen Gratis-Punsch, offeriert vom Volgteam

Alle sind herzlich eingeladen, mit einer Geld- oder Warenspende mitzuhelfen,
damit möglichst viele Weihnachtspäckli verpackt werden können.

Falls Sie Sachen zum Abholen oder Fragen haben, dann melden Sie sich bitte bei
Theresia Giger, Tel. 052 378 28 31 (mittags oder abends) oder thgiger@outlook.ch

Freiwillige HelferInnen zum Verladen gesucht
Donnerstag, 23. November 2017, 
um 13.30 Uhr: Treffpunkt evangelische Kirche

Die FDP-Ortspartei Wängi empfiehlt 
für die Wahl vom 26. November 2017

Danuel Dema (genannt Daniel)
in den Gemeinderat
Geburtsdatum 
Zivilstand
Ehefrau 
Kinder 
Wohnhaft 
Arbeitgeber 

29. März 1982
verheiratet
Maria Dema
3 (Leonie 11, Ilona 8, Paola 4) 
seit Juli 2012 in Wängi  
Schweizerische Post

Aufgabenbereich Leiter Gebiet Amriswil
Ausbildung Master of Advanced Studies FHNW

Change und Organisationsdynamik 
Behörde Mitglied RPK


